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DAS KIRCHENBLATT DER INNENSTADT

                   Das will ich hoffen!
 „Welches ist das höchste Fest der

Christen?“ fragt der Pastor einer Ge-
meinde irgendwo im Oldenburgi-
schen in der Konfirmandenstunde,
und die Konfirmanden sind sich ei-
nig: „Weihnachten.“ „Warum Weih-
nachten?“ fragt der Pastor weiter. Die
Antwort kommt sofort: „Wegen der
Geschenke.“ Nach einigem Zögern er-
gänzen die Jugendlichen: „Weil das
Warten so spannend ist.“ Dann aber,
als sie merken, dass ihr Pastor mit ih-
ren Antworten nicht zufrieden ist,
bieten sie ihm noch weiteres an: „Kar-
freitag ist der höchste Festtag, weil
Jesus da gestorben ist.“ „Nein, Ostern
ist noch mehr, weil Jesus da aufer-
standen ist. Da gibts auch was ge-
schenkt: Hoffnung und ewiges Le-
ben.“ - Während sie das sagen, la-
chen sie amüsiert. Einer sagt: „Ich hab
zu Weihnachten ein Handy geschenkt
gekriegt. Da kann ich jetzt schon was
mit anfangen, nicht erst irgend-
wann.“

Nein, weiter geht diese Geschichte
bei den Konfirmanden nicht. Die Be-
mühungen des Pastors, den Jugend-
lichen Zugang zum christlichen Auferstehungsglauben zu vermit-
teln, sind offensichtlich nicht besonders erfolgreich. Aber zum
Gottesdienst in der Osternacht wollen sie kommen. „Das ist so
toll,“ sagt eines der Mädchen, „wenn es erst so dunkel ist, und
dann mit einem Mal die vielen brennenden Kerzen.“

Bei einem Trauerbesuch sagt die Witwe: „Mein Mann und ich,
wir sehen uns bestimmt wieder. Wir beide waren uns darin im-
mer einig. Es muss einfach nach dem Tod etwas geben.“ Als ich
nicht gleich darauf reagiere, fragt sie unruhig: „Oder glauben Sie
nicht an ein Leben nach dem Tode? Oder nennt man das heutzu-
tage Wiedergeburt?“ „Nein, wir sprechen immer noch von Auf-
erstehung im christlichen Glauben,“ sage ich, „wir treten sozusa-
gen in die Fußtapfen Jesu, der als erster auferstanden ist.“ Da ist

sie zufrieden und sagt: „Das will ich
hoffen.“

Die christliche Botschaft vom Sieg
des Lebens über den Tod hat es zu
keiner Zeit leicht gehabt, sich Gehör
zu schaffen. Ihr fehlt, anders als der
Weihnachtsbotschaft, das Bildhafte
und Anrührende. Ein Kind in der Krip-
pe spricht eher das Gefühl an als ein
leeres Grab. Aber wenn es zum letz-
ten kommt und wir mit dem Tod zu
tun bekommen, dann stärkt die Hoff-
nung auf die Überwindung des To-
des. Sie macht das Loslassen leichter
und gibt Trost in der Trauer.

Die Konfirmanden mögen die Er-
fahrung mit Tod, Trauer und Trost
noch nicht gemacht haben. Im Laufe
ihres Lebens werden sie ihre Erfahrun-
gen damit sammeln. Und sie werden
sich vielleicht an den Besuch der
Osternacht während ihrer Konfirman-
denzeit erinnern: wie gut es ist, wenn
das Licht zu Ostern die Dunkelheit von
Angst und Tod durchbricht. Dann
werden sie merken, daß Ostern wich-
tig für unser Leben ist.

Ursula Plote

Wir wünschen

allen Leserinnen und

Lesern des tandem eine

gesegnete Osterzeit!



Christus- und
Garnisonkirche

Veranstaltungen im
Gemeindehaus

Senioren/innen

Mittwochstreff für alle Senioren/innen
aus Südstadt und Innenstadt
jeden Mittwoch, 15.00-17.00 Uhr.
Programm: 4.4. F. Leberzammer:
Alte Puppen erzählen Geschichten;
18.4. E. Hobbacher: Katharina von Bora;
2.5., 13 Uhr: Fahrt zum Fehnmuseum
nach Westrhauderfehn (Anmeldung im
Gemeindebüro, Tel. 41943);
16.5.: B. Raber: Namibia

Musik

Chor, mittwochs, 19.45
Leitung: Uwe Mahnken
Blockflötenensemble, mittwochs,
18.00
Uwe Mahnken bietet Unterrichtsmög-
lichkeit an für Flöte, Akkordeon, Klavier
oder Orgel; Tel. 0441/17561.

Angebote der Jungen Gemeinde

Jugendgruppe, di., 17.30-19.00
Jugend-Treff, do., 18.00-20.00
Konfi-Jugend-Disco, jeden ersten
Freitag im Monat, 17.00-22.00
Vollversammlung, jeden letzten
Donnerstag im Monat, 18.00

Mit Kopf und Herz:

- Alle Kreise sind offen für neue Gäste! -
Gesprächskreis
jeden letzten Donnerstag im Monat,
19.30; 26.4.: Umgang mit dem Tod
24.5.: Ausflug zu Himmelfahrt

Mit Hand und Fuß:

Handarbeitskreis     “Flotte Nadeln”
14-tägig dienstags, 10.00-12.00,
3.4. und 17.4.; 15.5., 29.5.

Neue Gesichter am Lesepult
In den letzten bei-

den Winterhalbjah-
ren haben zwei unse-
rer Gemeindeglieder
die Lektorenausbil-
dung absolviert und
sind am 17. März von
Oberkirchenrat Pohl-
mann in der Banter
Kirche in ihr Amt ein-
gesegnet worden.

Hedda von Döhren
(links) arbeitet als Er-
satzkirchenälteste im
Gemeindekirchenrat
mit, Hiltrud Meyer

(rechts) ist manchen aus der Seniorenarbeit bereits ein bekanntes Gesicht. Auch sie wer-
den in Zukunft für die Mitgestaltung der Gottesdienste sorgen.

Für Klein und Groß
Die Passions- und Osterzeit wird von den

Kindertagesstätten unserer Gemeinde mit
besonderen Gottesdiensten begangen. Am
4. April wird um 10.30 Uhr in der Christus-
kirche Vikar Krauel mit Erzieherinnen und
Kindern des Kindergarten I (Adalbertstraße)
einen Gottesdienst feiern, der mit den Au-
gen der Kinder auf die Passions- und Oster-
zeit blickt und einen Meilenstein auf dem
Weg nach Ostern bildet. Am 5. April um
10.30 Uhr feiert der Hort des Kindergar-
tens II (Inselviertel) in der Heppenser Kir-
che einen Gottesdienst, in dem die Gemein-
schaft der Jünger Jesu im Mittelpunkt steht.
Am 24. April ist am selben Ort zur selben
Zeit der Ostergottesdienst des Kindergar-
ten II. Zu allen genannten Kindergottes-
diensten sind Eltern und Kinder herzlich
eingeladen, auch wenn sie nicht eine un-
serer Kindertagesstätten besuchen.

Wer ist zwölf Jahre alt?
Die Anmeldung der neuen Konfirman-

dInnen, die 12 Jahre alt sein bzw. zur Zeit
in die 6. Schulklasse gehen sollten, findet
im  Gemeindehaus der Christus- und Gar-
nisonkirche statt am Dienstag, 5. Juni, von
17 bis 19 Uhr und Mittwoch, 6. Juni, von
17 bis 19 Uhr. Bitte bringen Sie das Stamm-
buch ihrer Familie mit!

Der 29. Deutsche Evangelische Kirchen-
tag findet vom 13. bis 17. Juni 2001 in
Frankfurt statt. Zur Losung »Du stellst mei-
ne Füße auf weiten Raum« werden 100.000
Christen erwartet, darunter auch einige Tau-
send aus der internationalen Ökumene.
Frankfurt - Mainhattan, Drehscheibe Euro-
pas - die Stadt des Geldes, aber auch des
Geistes - bietet für drei große Themen den
richtigen Rahmen: »In Vielfalt glauben« -
»In Würde leben« - »In Freiheit bestehen«.
Die bunte Mischung des Kirchentages aus
Gottesdienstfest, Diskussionsforum, Markt-
platz und Festival wird auch aus Wilhelms-
haven wieder viele Teilnehmer anlocken.
Zwei Vorbereitungstreffen werden im Ge-
meindehaus der Christuskirche angeboten,
am 24. April und am 5. Juni jeweils um 20
Uhr. Wer noch mitfahren möchte oder wei-
tere Informationen braucht, meldet sich im
Gemeindebüro, Tel. 4 19 43.

Auf zum Kirchentag nach Frankfurt/Main

Traditionen zu Ostern
Zu schon mehrjährigen Traditionen haben
sich zwei Besonderheiten an den Osterfei-
ertagen in der Christuskirche entwickelt.
Nach Osternacht und Frühstück wird im
Gottesdienst am Ostersonntag, 15.4., ein
großes Kreuz mit Blumen geschmückt. Am
Ostermontag, 16.4., feiern wir Tauf-
erinnerung mit allen Täuflingen des vergan-
genen Jahres und werden dazu in der Kir-
che den Holzbaum mit  Äpfeln »abernten«.
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Veranstaltungen im
Gemeindehaus

Frauen

Frauenkreis Ost, 9.4./14.5., 15.00
Frauenkreis Nord, 23.4./21.5., 15.00
Frauengruppe, 24.4./29.5., 20.00
Gymnastik für Frauen, di., 18.00

Seniorinnen und Senioren

Montagsclub     2.4./23.4./7.5./28.5., 15.00
Altenclub am Mittwoch
14.00, Gymnastik, Skat und Schach
15.00, Spielen & Klönen
Altenclub am Freitag
14.00, Bingo & Skat, 15.45, Vortrag

Chöre

Kinderchor, mo.,     15.00 und 16.00
Kantorei, mo. und do., 19.00
Singgemeinschaft, dienstags, 20.00

Kinder und Jugendliche
Kindertreff, freitags, 15.00 - 17.00
Computerküche, dienstags, 17.00
Teestube, di., do., frei., ab 16.00
Pfadfinder/innen ab 8 J., di., 16.00
Pfadfinder/innen ab 13 J., mi., 17.30
Pfadfinder/innen 8-10 J., mi., 15.00
Pfadfinder/innen 11-13 J.,mi.,16.30
Jugendgruppe ab 14 J., mi., 17.00
Jugendgruppe ab 16 J., do., 17.15
Mitarbeiter/innen, do. 19.00
Mutter - Kind - Gruppen (Info Büro)

Weitere Gruppen und Arbeitskreise

Arbeitskreis Banter Geschichte
Do., 19.4./17.5., 19.30 Uhr.
Bibelstunde, mittwochs, 16.00
Glaubenskurs, mittwochs, 19.00
Junge Familien, 2. Mittwoch, 20.00
Musikkreis,     14-täg., di., 19.15
Ökumenischer Kreis, nach Absprache
Werkkreis für Erwachsene, di.,19.00
Kleiderkammer, mi., 16.00 - 18.00,
Werftstr. 71

Anmeldungen
Der neue Jahrgang für die Konfirman-

denzeit beginnt in Bant am 14.8.. Teilneh-
men kann, wer bis zum 30.6. zwölf Jahre
alt und nach den Sommerferien in der 7.
Klasse ist. Die entsprechenden Familien wer-
den von uns angeschrieben und können ihr
Kind gleich nach Pfingsten am Mittwoch,
dem 6.6., um 16-18 Uhr, und am Donners-
tag, dem 7.6., um 10-12 u. 16-19 Uhr an-
melden. Bitte das Stammbuch mit bringen!

Konf irmationen
An den Sonntagen nach Ostern feiern wir

Konfirmationen.  Die B-Gruppen werden
am 22.4. um 10 Uhr konfirmiert. Die A-
Gruppen feiern ihre Konfirmation am 29.4.
um 9 und um 11 Uhr sowie am 6.5. um 10
Uhr. Wer die Namen aller 75 Jugendlichen
mit den genauen Konfirmationsterminen
sucht, kann sie demnächst in der Tagespres-
se finden.
Mehrere Jugendliche wollen auch nach der
Konfirmation bei der Banter Kirche weiter-
machen. Seit einigen Wochen treffen sich
etwa 10 Jugendliche mittwochs zur neuen
Jugendgruppe. Sie wollen einmal selbst
mitarbeiten, beim Kindertreff, Pfadfinder-
lager oder bei einer Konfirmandenfahrt.

Feier der Osternacht
 Am Ostersonntag, dem 15.4., morgens

um 6 Uhr singt die Banter Kantorei im Got-
tesdienst zur Osternacht neben der Festli-
turgie auch Ostermotetten von Reger und
Franck. Anschließend findet das gemein-
same Osterfrühstück im Gemeindehaus
statt. Frühstückskarten gibt es im Gemein-
debüro.

Über 40 Helferinnen und Helfer beteiligten sich an der Aktion Frühjahrsputz und reinigten den
alten Banter Friedhof neben der Kirche.

Zu den Römern in Kalkriese
Viel haben es in der Schule noch so ge-

lernt: Im Jahr 9 n.Chr. wurden im Teuto-
burger Wald die Römer von den Germa-
nen unter Hermann dem Cherusker ge-
schlagen. Die Lage des möglichen Schlacht-
feldes hat seit 150 Jahren die Phantasie be-
flügelt. Nun dürfte der Ort der Schlacht
gefunden sein. Seit 1989 werden bei Kalk-
riese nahe Osnabrück viele römische Fund-
stücke ausgegraben. Mit dem Arbeitskreis
Banter Geschichte kann man am 21.4. den
Archäologischen Park mit Museum in Kalk-
riese besichtigen. Die Tagesfahrt kostet 55
DM (einschl. Busfahrt, Eintritt, Führung,
Mittagessen) und wird von U. Aljets gelei-
tet. Anmeldungen im Gemeindebüro.

Banter Altenclub
Während der Osterferien finden in der

Zeit vom 2. bis 6. April die Skat- und
Schachgruppen sowie eine Gymnastik-
gruppe nicht statt. In der darauffolgenden
Karwoche ist der Altenclub geschlossen.

Tagesfahrten im Altenclub
Zu zwölf Ausflugsfahrten in die nähere

und weitere Umgebung lädt das Programm
des Altenclubs ein, das Mitte April er-
scheint. Zunächst geht es am 3.5. zum
Biohof Bakenhus in Großenkneten. Auch
ein Ausflug in den schönsten Zoo Europas
in Emmen (Niederlande) ist geplant.

Musikalischer Gottesdienst
Einen besonders musikalischen Gottes-

dienst gestalten am Sonntag Kantate, dem
13.5., um 10 Uhr alle Banter Chöre (Banter
Kantorei, Kinderchor und Singgemeinschaft
Bant). In diesem Gottesdienst werden Wer-
ke von Heinrich Schütz, Johann Sebastian
Bach und Charles Gounod musiziert.

T ischabendmahl
Am Gründonnerstag, dem 12.4., lädt die

Banter Kirche um 19 Uhr zur Tischabend-
mahlsfeier ins Gemeindehaus ein.  Ein Lich-
tersegen, das Essen von Bitterkräutern,
Mazzen-Brot und Fruchtmus sollen an den
Bezug des Abendmahls Jesu zum jüdischen
Passamahl erinnern. Im Anschluß an die
Feier des Heiligen Abendmahls wird ge-
meinsam zu Abend gegessen. Jeder möge
bitte etwas Eßbares mitbringen.



KARL BRATZKE Dipl.-Ing.
Gerüstbau GmbH • Malerfachbetrieb

Zertifikat  DIN EN ISO 9002
Mühlenweg 7, 26384 Wilhelmshaven

Telefon 30 50 11 • Telefax 30 50 15

Aufgepaßt!
Hier kommt

Frische • Vielfalt • Qualität

Fleischerei Fachgeschäft

W. G. Seyfarth
Genossenschaftsstr. 123✆ 

7 17 63

 Party-Service

Mühlenweg 75 - 26384

Das starke Team
für sämtliche Maler-, Tapezier-

und Fußbodenverlegearbeiten,
alte Maltechniken und Vergoldungen

Fix und Kapischke
Olympiastr. 1, 26419 Schortens

Tel. 0 44 21 / 99 76 05 - Fax 99 76 04

Wir unterstützen tandem

Passions-Punkte
Sonntag

8.
Montag

9.

10.
Dienstag

Mittwoch

Handelshafen/Lagerhaus
Arbeitsplatz Schöpfung

Marianne Fröhling, Bürgermeisterin,
“Faxen Dicke”, drums, guitar,

Rainer Klosse, Jan Janssen

Bunker Göker-/Ecke Rheinstr.
Mittendrin dunkle Erinnerungen

 Volker Eissing, City-Interessenverein,
“Magic Brass”, Bläserensemble,

Sabine Wistuba, Lennart Krauel

St.Willehad-Hospital
Leid im Alltag

Schwester Coronata, St.Willehad,
Tjado Osten, Gitarre,

Jürgen Bruns, Frank Morgenstern
12.

14.

Donnerstag
Christus- und Garnisonkirche

Gedenk - Tafel
Tischabendmahl

Flötenensemble Christuskirche,
F. Bohlen-Janßen, F. Morgenstern

Karfreitag

Samstag

Es laden ein:
der Gemeindekirchenrat der

Christus-  und Garnisonkirche
und die Pastoren

Frank Morgenstern
und Jan Janssen

Weserstr.108 / Ecke Deichstraße
Leben zwischen toten Häusern

E. Menzel, Oberbürgermeister
Jacek Witkowski, Klarinette,

Valentin Athotha, Jan Janssen

13.
Mahnmal Weserstr./ Jahn-Halle
Kann ein Denkmal denken?

Dr. Jens Graul, Kulturdezernent,
Uwe Mahnken, Akkordeon,

Hildeg. Mawick, Frank Morgenstern

8.

9.

10.11.

13.
14.

12.

Abendandachten
an »wunden« Punkten der Südstadt rund um

die Christus- und Garnisonkirche
8. bis 14. April 2001

täglich von 19.00 bis 19.25 Uhr

11.
Flüchtlingsheim Marienstr. 13

Flüchtige Zuflucht
 Stefan Leimbrink, Pumpwerk

“Kalume”-Trommeln,
Berthold Hauschild, Jan Janssen



Wir unterstützen tandem

Nur Marktstraße!
(Ecke Grenzstraße , bei Leffers)

Fitness-Club Wilhelmshaven
mit Sauna und Solarien für Damen und
Herren

Rückenübungsleiter
und Trainer mit
Bundeslizenz

Viktoriastraße 16
Telefon 4 32 49

Sanitätshaus Gebauer
Fachzentrum für Technik am Menschen
Groß Belt 7
26389 Wilhelmshaven

Service
-Te

l.

04421/7566-0

Chorkonzert zur Passion in Bant
Die Banter Kantorei unter der Leitung von Kirchenmusikdirektorin

Ingrid Sturm singt ein Chorkonzert zur Passion am Mittwoch, dem
11. April, um 20.00 Uhr in der Banter Kirche. Es werden Chor-
werke verschiedenster Komponisten aufgeführt.

So steht die Motette »Ach Herr, straf mich nicht in deinem Zorn«
aus den »Psalmen Davids« von Heinrich Schütz ebenso auf dem
Programm wie die »Missa Dixit Maria« von Hans Leo Hassler, der
130. Psalm von Heinrich Kaminski, drei Motetten von Johannes
Brahms und die Motette »O Herr, mache mich zum Werkzeug
deines Friedens« von Kurt Hessenberg. Liturg ist Pastor Frank
Moritz. Zu dieser Veranstaltung wird herzlich eingeladen. Der Ein-
tritt ist frei.

Mittagsmusiken in Bant
Auch in diesem Jahr bietet die Kirchengemeinde Bant an je-

weils einem Sonntag im Monat eine Mittagsmusik an. Diese klei-
nen Konzerte zur Mittagszeit beginnen um 12 Uhr  und dauern
eine halbe Stunde. Zu Gehör kommen Orgelwerke verschiedener
Epochen. In diesem Jahr wird u.a. Orgelmusik von Joseph Gabriel
Rheinberger zu hören sein. Anlaß ist der hundertste Todestag die-
ses Komponisten der Romantik.

Die Reihe der Mittagsmusiken besteht seit dem letzten Jahr
und ist gut angenommen worden. Für manche Besucher ist diese
halbe Stunde vor dem Mittagessen Gelegenheit, in der offenen
Banter Kirche bei geistlicher Musik den Sonntag bewußter zu er-
leben. Der Eintritt zu diesen kleinen mittäglichen Konzerten ist
jeweils frei.

Die nächste, siebente  Mittagsmusik dieser Reihe wird am Sonn-
tag, dem 20. Mai, stattfinden. An der Alfred-Führer-Orgel ist
Kirchenmusikdirektorin Ingrid Sturm zu hören.

Vokalensemble in Christuskirche
Am Freitag, 20. April, ist um 20.00 Uhr das Wilhelmshavener

Vokalensemble zu Gast in der Christuskirche. Im Rahmen einer
Konzerttournee wird der Cantus Missae von Josef Gabriel
Rheinberger gesungen. Unter der Leitung von Ralf Popken wird
der weit über die Region hinaus bekannte Chor außerdem Motet-
ten alter Meister singen. An der Orgel spielt an diesem Abend
Uwe Mahnken. Der Eintritt beträgt 15 DM (erm. 12 DM).

Messe in Rock-Pop-Soul
Unter dem Motto  »mass for brass« gibt es am Freitag, dem 18.

Mai, um 19 Uhr in der Christuskirche ein außergewöhnliches Kon-
zert. Ein 70-köpfiger Chor und ein 20-köpfiges Bläserensemble
aus der Region werden eine Rock-Pop-Soul-Messe aufführen. Die-
ses besondere Konzert steht im Rahmen einer Tournee und unter
der Leitung des Oldenburger Landesposaunenwarts Christian
Strohmann.

Musik zur Osterzeit



Wir unterstützen tandem
Lassen Sie sich verwöhnen
Geburtstage, Klassenfeiern,
Hochzeiten, Seminare,
Festmenüs ...
Rufen Sie uns an!
Familie Renken

Resta
urant

Tel.  1
5 11 00

Werfts
tr. 5

2/58

Kinderfreizeit auf Gut Düneburg
Das haben wir noch nie gemacht: Erstmals werden wir unsere

Kinderfreizeit in vier komfortablen Fereinwohnungen verbringen.
Im neu errichteten Ferienpark Gut Düneburg bei Haren/Ems (zwi-
schen Papenburg und Meppen gelegen) werden je 6 Kinder und
zwei Gruppenleiter eine Wohngemeinschaft bilden. Nahe dem
Ferienpark ist Schloss Dankern mit seinen Ferienanlagen, Freizeit-
und Bademöglichkeiten. Auf der Freizeit wollen wir viele Fahrrad-
ausflüge machen, Basteln, Spielen und Baden. Außerdem bemü-
hen wir uns um Karten für eine Fahrt mit dem Transrapid, der nur
ca. 10 km von uns entfernt fährt.

Anmeldungen können ab sofort im Gemeindebüro Bant erfol-
gen. Die Kosten betragen einschl. Bus, Verpflegung, Unterkunft,
Fahrradtransport, Bastelmaterial 290 DM, für Inhaber/Innen der
»Kindertreff - Card« 280 DM. Die Anzahlung von 50 DM bitte bei
der Anmeldung bezahlen! Der Rest wird dann im Juni bezahlt.
Auswärtige Teilnehmer müssen 24 DM anteiligen Stadtzuschuss
drauflegen. Die Leitung haben Ursula Aljets und bewährte Grup-
penleiter/Innen.

Kindergarten-Café
Seit Anfang März

können Eltern im
Kindergarten I (Adal-
bertstraße) beim Ab-
holen ihrer Kinder
Tee oder Kaffee trin-
ken. So können sie
Kontakt zu anderen
Eltern finden, vertie-
fen oder einfach nur
eine kurze Atempau-
se einlegen. Diese
neue Einrichtung im
Flur wird bereits
gern genutzt und
unterstreicht die an-
genehme Atmo-
sphäre im Haus.

Oster–Hobby–Woche in Bant
Am 2. April beginnt die diesjährige Oster–Hobby–Woche (OHW)

für Kinder, diesmal zum Thema »Wege«. Eine Ferienwoche lang
treffen wir uns täglich von 14 – 18 Uhr im Gemeindehaus Bant.
Gemeinsam werden wir viele fantasievolle Wege gehen und man-
che bisher unbekannte Orte entdecken: Colorhaven,  Plustermund,
Pappstadt, Modge City, Backhausen, Computer Valley. Die Abend-
andachten führen uns auf eine spannende Pilgerreise: Vom Ein-
zug Jesu in Jerusalem bis zur Ausbreitung der Guten Nachricht in
Germanien begleiten wir die Boten Gottes. An einem Tag gibt es
auch eine Pilgerreise in unserer Stadt. Zum Abschluß feiern wir
am Sonntag, dem 8. April, um 10 Uhr einen Familiengottesdienst,
der von den Kindern der OHW, den Gruppenleitern, Ursula Aljets
und Pastor Andreas Technow gestaltet wird.

Banter Kirche

30.Juni bis 8. Juli: Kinderfreizeit für Kinder ab 8 Jahren in
Düneburg bei Haren/Ems; Kosten 270 DM; Leitung: U. Aljets

28. Juni bis 4. Juli: Sommerzeltlager in Marx für Pfadfinde-
rinnen und Pfadfinder von 8 bis 12 Jahren (mit dem VCP,
Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder) Kosten
auf Anfrage. Leitung: B. Busemann u.a.

8. bis 15. Juli: Städtetour nach Hamburg für Jugendliche ab
14 Jahren; Kosten: 310 DM; zusammen mit der  Ev. Jugend
Westerstede. Leitung: B. Busemann, M. Küster, M. Saß

Christus- und Garnisonkirche

29. Juli bis 3. August: Freizeit für Jugendliche von 13-16 Jah-
ren im Blockhaus Ahlhorn. Kosten ca. 200 DM. Leitung: Frank
Morgenstern und Rainer Claus. Information im Gemeinde-
büro der Christuskirche.

Sommerfreizeiten für
Kinder und Jugendliche

Diakoniestation, ✆✆✆✆✆  92 65 13

Wenn die Pflege schwierig wird
Pflege, Hilfsmittel, Hausnotruf, Essen auf Rädern



Wir unterstützen tandem
ENGEL - APOTHEKE

Hildegard Hagemann
Bremer Str. 98  26382 Wilhelmshaven

Tel. 04421 / 21915  Fax 25290

beim

Gut zu wissen, daß im Notfall immer jemand da ist!

Arbeitsamt

Gardinen
Laminat
Fertigparkett
Bodenbeläge
Polsterei
Sonnenschutz-
anlagen

Sande • Carlo-Schmid-Straße 48
Telefon 0 44 22 - 15 79 + 42 43

Hier könnte Ihre

 Werbung
stehen !

Haareschneiden und Spaß dabei
Der Gang zum Friseur, das Haareschneiden scheint alltägliche

Notwendigkeit zu sein. Aber klappt das in den Familien so rei-
bungslos? Wie kann so ein Termin in den immer voller werden-
den Tagesabläufen heutiger Familien eingeschoben werden? Ein
durchorganisierter Tagesablauf ist in Familien mit mehreren Kin-
dern genauso wie in solchen mit berufstätigen Eltern Realität. Die
Erzieherinnen der Kindertagesstätte I (Adalbertstraße) haben ne-
ben ihren pädagogischen Aufgaben auch diesen Aspekt der neu-
en Familienwirklichkeit bedacht. Zusammen mit dem Frisuren-Stu-
dio Sabine, Park-
straße 12, bietet die
Kindertagestätte ih-
ren Kindern in regel-
mäßigen Abständen
einen Haarschnei-
determin an. Die El-
tern waren nach
dem ersten Termin
begeistert. Und die
Kinder fanden es
spannend und auf-
regend und hatten
richtig Spaß dabei.
Übrigens hat unser
Hausmeister, Herr
Otten, auch schnell
einen passenden
Friseurstuhl gebaut.

Der Tod gehört zum Leben
Diese Erfahrung mussten einige Kinder in Bant II in den letzten

1½ Jahre machen. In dieser Zeit haben sie miterlebt, wie Fabio
schwer erkrankte, eine kurze Zeit in die Gruppe kommen konnte
und dann nach einem Rückfall im Januar an Krebs starb. Die all-
seits große Traurigkeit nahmen die Erzieherinnen als Anlaß zum
gemeinsamen Nachdenken. Gespräche über das Abschied neh-
men im Alltag, Krankheit, Tod und die Bedeutung der Beerdigung
gaben den Kindern Anregung zu Fragen. Dabei war es für alle
sehr hilfreich, dass wir den Kindern auch religiöse Antworten ge-
ben können. Wir hoffen sehr, dass die Kinder Antworten für ihr
weiteres Leben bekommen haben. Schließlich wollten die Kinder
einem Foto von Fabios aus dem Geburtstagskalender einen be-
sonderen Platz geben. Sie suchten lange und sprachen ausgiebig
über ihre Gefühle dabei. Die Kinder selbst entschlossen sich ge-
meinsam, das Bild über dem Querbalken des Kreuzes im Gruppen-
raum zu platzieren. DArüber wurde ein Regenbogen gestaltet,
der als Hoffnungszeichen das Bild abrundete. So entstand ein tröst-
liches Bild, ein Bild der Hoffnung. Fabio wird noch lange seinen
Platz in unserer Mitte behalten.

Taufe
Einen Höhepunkt des Jahres bildet in den Kindertagesstätten

Bant stets der Pfingstdienstag: Eltern können dann ihre noch nicht
getauften Kindergartenkinder im Kindergartengottesdienst tau-

fen lassen. Viele ha-
ben in den letzten
Jahren ihre Kinder
taufen lassen. Sie
wußten, dass ihre
Kinder gut vorberei-
tet werden.

In der »Gelben
Gruppe« in Bant II
wurde im letzten
Jahr zur Taufe be-
sonders intensiv ge-
arbeitet. Gemein-
sam mit den Kindern
wurde überlegt, was
alles für eine Taufe in

der Kirche benötigt wird. Die Kinder wußten sehr gut Bescheid:
dass es einen Altar mit Kreuz, ein Taufbecken und Wasser geben
muß, war klar. Zusätzlich gestalteten sie eine Altardecke, pflück-
ten einen bunten Blumenstrauß und zündeten eine Kerze an. Auch
die Bibel durfte auf dem Altar nicht fehlen. Dass für den Täufling
ein Taufkleid genäht wurde, war ebenso wichtig wie der Talar für
den Pfarrer. Danach wurden die Rollen verteilt:. Zuerst natürlich
die Eltern, dann der Pfarrer, die Paten, die teilnehmende Gemein-
de und der Fotograf. Unsere Kantorin wirds freuen: die Kinder
legten auf die musikalische Begleitung genauso großen Wert wie
auf die Ausgestaltung des Raumes.
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Bant
Gemeindebüro Werftstr. 75 Tel. 2 62 55

geöffnet Mo-Fr, 9.00-12.00, Do 16-18 Uhr Fax 2 62 57
Kindergarten Bant I mit Hort Kindergang 12 Tel. 20 26 50
Kindergarten Bant II mit Hort Pommersche Str. 4 Tel. 2 29 82
Pastor Rainer Ewald Werftstr. 71 Tel. 2 18 76
Pastorin Meike Küster Werftstr. 79 Tel. 1 35 41
Pastor Frank Moritz Werftstr. 77 Tel. 2 80 52
Pastorin Ursula Plote Bremer Str. 163a Tel. 2 41 41
Pastor Andreas Technow Lindenstr. 10 b Tel. 98 21 81
Küster Hans-Georg Wehn Werftstr. 71a Tel. 2 60 48
Diakonin Ursula Aljets Tel. 2 13 13
Pfarrvikar Bernhard Busemann Werftstr. 75 Tel. 9 83 39
Seniorenbetreuerin Frauke Leberzammer Tel. 2 62 55
Kirchenmusikdirektorin Ingrid Sturm Tel. 3 25 20
Diplompädagogin Helga Weinstock-Renken Tel. 2 71 02

Ev.-luth. Kirchengemeinde Wilhelmshaven (Christuskirche)
Gemeindebüro Am Kirchplatz 1 Tel. 4 19 43

geöffnet  Mo-Fr, 10.00-12.00 Uhr Fax 4 13 67
Kindergarten I Adalbertstr. 24 Tel. 4 36 77
Kindergarten II mit Hort Bismarckstr. 8a Tel. 30 22 00
Pastor Jan Janssen Adalbertstr. 24 Tel. 99 47 63
Pastor Frank Morgenstern Am Kirchplatz 3 Tel. 2 22 05
Küster Johann Otten Tel. 4 25 35
Küsterin Heike Böncker Tel. 30 15 56
Organist Uwe Mahnken                           Tel. 04 41/1 75 61

treffpunkt
CHRISTUSKIRCHE BANTER KIRCHE

01.4. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Morgenstern
04.4. 10.30 Gottesdienst mit Kindergarten I Krauel/Team
05.4. 10.30 Gottesd. mit Hort/Kindergarten II Janssen/Team
08.4. 10.00 Gottesdienst Janssen
12.4. 19.00 Gottesdienst mit Tischabendmahl

und Flötenensemble Morgenstern
13.4. 10.00 Gottesd. mit Abendmahl/Chor Janssen
15.4. 05.30 Gottesdienst zur Osternacht Morgenstern/

mit Abendmahl, anschl. Janssen/
Frühstück im Gemeindehaus Team

15.4. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
und Blumenkreuz Morgenstern

16.4. 10.00 Gottesdienst mit Tauferinnerung Morg/Janss
22.4. 10.00 Gottesdienst Krauel
24.4. 10.00 Gottesd. mit Kindergarten II Janssen/Team
29.4. 09.30 Konfirmationsgottesdienst Janssen
29.4. 11.00 Konfirmationsgottesdienst Janssen
06.5. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Morgenstern
13.5. 10.00 Gottesdienst mit Dialogpredigt Morgenstern

Kirchenchor und Radio Jade Janssen
11.30 Taufgottesdienst Morgenstern

20.5. 10.00 Gottesdienst mit Flötenensemble Janssen
11.30 Taufgottesdienst Janssen

24.5. 10.00 Gottesdienst Morgenstern
27.5. 10.00 Gottesdienst Krauel

01.4 10.00 Abendmahlsgottesdienst Moritz
04.4. 11.00 Gottesdienst der Kita´s              Ewald/Mitarb.0
08.4. 10.00 Familiengottesdienst                  Technow/Aljets
12.4. 19.00 Tischabendmahlsfeier               Moritz/Ludewig
13.4. 10.00 Abendmahlsgottesdienst * Küster
15.4. 06.00 Feier der Osternacht * Moritz

10.00 Gottesdienst Technow
16.4. 10.00 Gottesdienst Ludewig
22.4. 10.00 Konfirmation B-Gruppen *        Küster/Technow
29.4. 09.00 Konfirmation A-Gruppe            Moritz/Ludewig

11.00 Konfirmation A-Gruppe Technow
06.5 10.00 Konfirmation A-Gruppe *           Technow/Aljets
11.5. 17.30 Jugendgottesdienst Busemann
13.5. 10.00 Abendmahlsgottesdienst * Ewald
20.5. 10.00 Gottesdienst Moritz
24.5. 10.00 Gottesdienst Ludewig
27.5. 10.00 Gottesdienst * Busemann
03.6. 10.00 Abendmahlsgottesdienst Plote

* Gottesdienst mit Banter Kantorei

Abendgebet mittwochs um 17.00 Uhr
Kindergottesdienst freitags um 16.30 Uhr

Gottesdienste im Wohnstift am Rathaus
13.4. 10.30 Abendmahlsgottesdienst Plote
27.4. 10.30 Gottesdienst Moritz
11.5. 10.30 Gottesdienst Technow
25.5. 10.30 Gottesdienst Ludewig-Göckler

Passionsandachten
04.4. 19.00 Meike Küster mit Jugendlichen
11.4. 20.00 Musik zur Passion

Diakoniestation, ✆✆✆✆✆  92 65 13

Wenn die Pflege schwierig wird
Pflege, Hilfsmittel, Hausnotruf, Essen auf Rädern

Passions-Punkte
Abendandachten an »wunden« Punkten der Südstadt

rund um die Christus- und Garnisonkirche
8. bis 14. April 2001  –  täglich 19.00 bis 19.25 Uhr


